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Auseinandersetzung mit Nietzsche

Soeben erscheint im 3. Tausend

KARL ZICKENDRAHT

Kartoniert Fr. 2.—

Die Zusammenhänge zwischen der Gedankenwelt Nietzsches und den Methoden

und Zielen der totalitären Systeme sind bekannt. Ist es demnach nicht
etwas Neues, das Zickendraht darlegt, so ist doch die Art, in der er es tut, die
Gründlichkeit und die Gediegenheit der Darlegungen, bemerkenswert. Der
Verfasser erweist sich nicht nur als ausgezeichneter Kenner des von ihm behandelten

Stoffes, sondern vor allem als ein Denker, der mit den Problemen lebensmäßig

gerungen und ihre Lösung von innen heraus gefunden hat. So wäre
denn mit dieser bei aller Knappheit doch so gediegenen Schrift wieder ein
ausgezeichnetes Werkzeug zur Urteilsbildung in einer Grundfrage der
zeitgenössischen Fragestellung geschaffen.

Oscar Moppert in «Basler Nachrichten» (16.11.45)
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